
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Schau, was 
in mir 
steckt! 

SPRACHE 

Du sprichst öfter Grie-

chisch als Du denkst! 

 
Telephon 
Photographie 
Gymnasium 
Stadion 
Butter 
Brille 
Lampe 
Tisch 
Disco 
Kosmetik 

PHILOSOPHIE 

Hast Du dir schon einmal fol-

gende Fragen gestellt? 

 
Woher kommt die Welt? 
Woher komme ich? 
Welchen Sinn hat mein Leben? 
 
Griechische Philosophen geben 

eine Antwort! 

KULTUR 

Was ist vom alten Griechen-

land heute noch übrig? 

 
Olympia 

 
 
 
 
 
 
 
Theater 

 
 
 
 
 
 
Architektur 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Griechisch lebt! 

 

POLITIK 
 

 
 
 
 
 
Wer hat die Demokratie er-
funden? 
Wer hat für die Freiheit ge-
kämpft? 

Schau, was in Dir 

steckt! 

Lerne Griechisch! 

MYTHOLOGIE 

Der griechische Mythos lebt in unserer 

Sprache weiter. Das glaubst Du nicht? 

Sieh mal! 

• Das war eine echte Sisyphusarbeit! 
• Jemand hat Argusaugen. 
• Ich musste Tantalusqualen erdulden. 
• Die Fahrt war die reine Odyssee. 
• Sie hat ihn ganz schön bezirzt. 
• Das ist ja gigantisch! 
Alle diese Redensarten wären ohne den 

griechischen Mythos undenkbar. 

 

WIRTSCHAFT 

Wusstest Du, dass un-

sere Währung den Na-

men einer Geliebten 

des Gottes Zeus trägt? 
 

 
 
 
 
 
Ja, Euro kommt von 

Europa, die auch un-

serem Kontinent den 

Namen gab. 

 

G R I E C H I S C H 

Das Trojanische Pferd 

Diskus-

wurf 

Epidauros 

Glyptothek in München 

Akropolis von Athen 



Wozu Griechisch heute? 

 
1. Entwicklungspsychologische Argumente 

• Entdeckung des Individuums wie bei den Grie-
chen 

• Hilfen für die eigene Lebensplanung 
 

2. Philosophische Argumente 

• Fragen stellen 
• Auseinandersetzung mit Grundfragen des 

menschlichen Daseins (z. B. Glück) 
• Werteerziehung 
• Schule des Denkens 
• Allgemeinbildung 
• Einsicht in politisch-gesellschaftliche Vorgänge 
 

3. Kulturelle Argumente: Griechenland als Wiege 

der europäischen Kultur 

• Alphabet 
• Politik (z. B. Demokratie in Athen) 
• Literatur (Theater, Epos, Lyrik, Mythos etc.) 
• Rhetorik und Philosophie 
• Sport (z. B. Olympia) 
• Architektur 
• Erkennen und Erschließen von Lehn- und 

Fremdwörtern (v. a. auch in der Wissenschaft) 
• Fortleben griechischer Kultur bis heute 

 
 
 
 



 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
• Neugriechisch leicht erlernbar

• kleine Gruppen, d. h. persönliche Zuwendung

• Übersetzung nur aus dem Griechischen

• griechisch-deutsches Wörterbuch erlaubt
• inhaltliche Fragestellungen im Vordergrund

  Sophokles
• Originallektüre: z. B. Platon, Homer, Herodot,

• Lektürephase in 10. bis 12./13. Jahrgangsstufe:

• zahlreiche kulturelle Inhalte

• Grammatik: dem Lateinischen ähnlich
• Wortschatz: insg. ca. 1250 Wörter

• Spracherwerbsphase in der 8. und 10. Jahrgangsstufe:

  (in 1 bis 2 Wochen erlernbar)
• griechische Schrift: kein Hindernis

Griechisch: Fakten zum Fach


